
Premiumweg 9 – Campus West 

Neues erforschen  

 

 
 

Auf den ersten Metern über die Kockerellstraße und den Augustinerplatz beginnt Premiumweg 9 – Campus West 

wie ein normaler Bummel durch die Innenstadt. Sobald die Straße Annuntiatenbach jedoch überschritten wurde, 

wird es akademisch!  Der Weg begleitet den Innenstadtcampus und gibt Einblicke in die Entwicklungsphasen 

dieses Stadtgebiets. 

Der Weg führt durch den Innenhof des imposanten Kármán Auditoriums. Der Bau, der durch seine konsequente 

Nutzung von Ziegeln und Beton auffällt, wurde Mitte der 1970er errichtet und steht mittlerweile unter 

Denkmalschutz. Beim Verlassen des Kármánhofs über die breite Treppe oder Rampe öffnet sich der Blick auf 

das Hauptgebäude der RWTH. Der 1870 fertiggestellte Bau im italienischen Stil fällt unter anderem durch die 

unterschiedliche Farbgebung der Geschosse auf. Erreicht wird der Effekt durch die Verwendung 

unterschiedlicher Gesteinssorten, die alle rheinischen Ursprungs sind. 

Links am Hauptgebäude vorbei folgt der Weg der Schinkelstraße den Hang hinauf. Zu den architektonisch 

interessantesten Gebäuden auf diesem Abschnitt gehört die 1908 als Museum errichtete Fakultät für Architektur, 

die 1960 – 1963 erweitert wurde und das bogenförmige Rogowski-Institut für Hochspannungstechnik. Wer mehr 

über die Forschung hinter den Fassaden wissen möchte, findet hier FLApp-Säulen. Mit Hilfe der „Future Lab App“ 

lassen sich dort QR-Codes einscannen, die auf dem Handy Informationen zur Forschung und interessante 3D-

Modelle erscheinen lassen. 

Auf dem letzten Abschnitt auf dem Weg zum Republikplatz passiert man das Hörsaalzentrum C.A.R.L.. Seit dem 

Sommersemester 2017 finden hier Vorlesungen für bis zu 3.500 Studenten statt. Es ist damit eines der größten 

Hörsaalgebäude Europas. 



Mit dem Republikplatz erreicht man das Ziel des Weges. In Zukunft kann man sich dort enscheiden: Nach links 

und über den Seffenter Weg Campus Melaten erkunden, oder rechts der  Süsterfeldstraße folgen und den neuen 

Campus West erforschen. 

 

 

 
Auf dem Weg entdecken Sie den Innenstadtcampus der RWTH Aachen. 

 

 

 

 

Umsetzung 

Beim Netz der 10 Premiumwege handelt es sich um ein Projekt, das die Betrachtung vieler Details entlang der 

Strecken erfordert. Für viele Probleme existieren Standardlösungen, die jedoch an die Begebenheiten vor Ort 

angepasst werden müssen.  

Um die Premiumwege wirtschaftlich umzusetzen, müssen nach Möglichkeit Fördergelder von Bund und Ländern 

angeworben und die Bauarbeiten mit anderen Projekten abgestimmt werden.  

Die Realisierung der Premiumwege ist dadurch ein langwieriger Prozess. Bewilligte Fördergelder stehen jedoch 

nur eine begrenzte Zeit zur Verfügung. Daher wird nur eine geringe Zahl von Premiumwegen zur gleichen Zeit 

bearbeitet werden. Premiumweg 9 gehört zurzeit leider noch nicht dazu. 

 

Wenn Sie trotzdem bereits Anregungen zur Gestaltung des Weges haben, kontaktieren Sie gerne den 

zuständigen Sachbearbeiter. Weitere Informationen zu den Wegen, die bereits bearbeitet werden, finden Sie hier: 

 

• Premiumweg 1 – Stadtpark 

• Premiumweg 2 – Wurmtal 

• Premiumweg 3 – Frankenberger Park 

• Premiumweg 7 – Johannisbachtal 

• Premiumweg 8 – Westpark 

 

Weitere Planung 

Schinkelstraße und Geschwister-Scholl-Straße werden als Teil der ersten Rad-Vorrang-Route  umgebaut. Wie 

die Maßnahme genau umgesetzt wird, befindet sich zurzeit in Planung.  

 


